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Beschlussorgan Fachbereichsausschuss Bildung und Soziales  Sitzung am 06.07.2016 TOP 

 
Behandlung  öffentlich  GD 275/16 
 

Betreff: Arbeitsmarkt- und Integrationsprogramm Jobcenter Ulm 
  
Anlagen:  6 

 
 

Antrag: 
 
 Den Bericht und das Arbeitsmarkt- und Integrationsprogramm 2016 zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Helmut Hartmann-Schmid 
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Sachdarstellung: 

 
Zusammenfassende Darstellung der finanziellen Auswirkungen 
 

Finanzielle Auswirkungen: nein 
Auswirkungen auf den Stellenplan: nein 

  
 
Die Verwaltung berichtet einmal jährlich über das Arbeitsmarkt- und Integrationsprogramm des 
Jobcenters, letztmals in der Sitzung des Fachbereichsausschusses Soziales am 01.07.15 (GD 290/15) 
 
Das Arbeitsmarkt- und Integrationsprogramm (AMIP) besteht aus mehreren Teilen und dient als 
Geschäftsgrundlage für die Aufgabenerledigung im Jobcenter. Darin sind die Ziele und Maßnahmen für 
das Geschäftsjahr 2016 sowie der Geschäftsbericht für das Vorjahr beschrieben. 
 
Die Trägerversammlung hat die Planungen des Jobcenters in der Sitzung vom 16.11.15 und die 
Fortschreibung der Finanzplanung nach  der ersten Entscheidung des Bundes über zusätzliche 
Haushaltsmittel für die Integration von Flüchtlingen in der Sitzung vom 15.02.16 beschlossen. Die 
Planung wurde mit Zuteilung der 2. Finanztranche des Bundes für die Betreuung von Flüchtlingen 
nochmals revidiert und befindet sich jetzt auf dem Planungsstand 31.05.16. Mit Inkrafttreten des 
Integrationsgesetzes werden möglicherweise im 4. Quartal 2016 weitere Anpassungen erforderlich.   
  
Das AMIP des Jobcenters für 2016 setzt sich aus folgenden Teilen zusammen: 
 

 A: Lokales Planungsdokument 2016 (Stand 02.11.15)  

 B: Geschäftsbericht 2015 

 B1: Sonderbericht Betreuung von Flüchtlingen (Stand 31.05.16) 

 C: Zahlenteil 2016 mit Zahlen/ Daten/ Fakten zum 31.12.15 und Fortschreibung des Finanzteils 
(Stand 31.05.16) 

 D: Ermessenslenkende Weisungen des Jobcenters für 2016 

 E: Eintrittsplanung 2016 (Stand 30.04.16) 
 

Das Arbeitsmarkt- und Integrationsprogramm Teil A bis C wird nach Genehmigung der Träger auf der 
Homepage des Jobcenters veröffentlicht. 
Bei den Bausteinen D und E handelt es sich um Weisungen und Planungen für die interne Steuerung des 
Jobcenters. 
 
Das Jobcenter verzeichnet trotz des durch die Flüchtlingszuwanderung bedingten Fallzahlenzuwachs 
eine stabile Arbeitsmarktlage und eine hohe Nachfrage nach Fachkräften mit Qualifikationen, die bei den 
Kunden des Jobcenters (noch) nicht vorhanden sind oder nicht mehr erworben werden können.  
Die Handlungsschwerpunkte des Jobcenters liegen im Jahr 2016 neben der Integration von Flüchtlingen 
in der intensiven Betreuung langzeitarbeitsloser Menschen und dem Ausbau zielgruppenspezifischer 
Ansätze für Alleinerziehende und für Menschen mit Migrationshintergrund, die sich schon lange in 
Deutschland aufhalten. Dazu werden neben den Eingliederungsmitteln des Jobcenters die verschiedenen 
sonstigen Förderprogramme von Bund, Land und Kommune mit genutzt und gemeinsam mit den 
Akteuren am Arbeitsmarkt aufeinander abgestimmt und an gesetzliche Weiterentwicklungen angepasst. 
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